
Statement Opferhilfe Korntal 

 

Meine Name ist Ludwig Pätzold. Ich bin Mitglied der Opferhilfe Korntal und habe als Unterstützer 

in der AGG mitgearbeitet.  

Die Opferhilfe Korntal, ein loser Zusammenschluss Korntaler Bürger, wurde von dem Direktor der 

Musikschule Peter Meincke ins Leben gerufen, als durch die Presse die Vorwürfe, die Herr Zander 

in einem, gerichtlichen Verfahren erhoben hatte, bekannt wurden.  

Die ehemaligen Korntaler Heimkinder waren im Gegensatz zu den Internatsschülern der 

Regenburger Domspatzen, des Canisiuskollegs in Berlin und anderer Eliteschulen nicht 

untereinander vernetzt. Sie hatten in der Regel keine Unterstützung vom Elternhaus und keinen 

höheren Bildungsabschluss.  

Uns ging es zuerst darum, den ehemaligen Heimkindern zuzuhören, ihre Geschichte anzuhören und 

zu glauben. Daraus ist die Beschreibung von Taten und Tätern auf unserer Webseite entstanden. 

Dann haben wir Opfertrefffen organisiert, an denen bis zu 30 ehemalige Heimkinder teilgenommen 

und ihre Erfahrungen ausgetauscht haben. Wir haben Forderungen an die Brüdergemeinde 

formuliert und abgestimmt. Der Stand auf dem Kirchentag 2015 in Stuttgart wurde  von der 

Opferhilfe Korntal dank einer großzügigen Spenderin ermöglicht und bezahlt. 

Als sich ein Teil der ehemaligen Heimkinder von der Opferhilfe aus nicht nachvollziehbaren 

Gründen distanzierte, haben wir den ersten Versuch der Aufklärung durch Frau Prof. Wolff 

zusammen mit anderen ehemaligen Heimkindern in der Arbeitsgemeinschaft Heimopfer Korntal  

weiter kritisch begleitet. 

An dem zweiten, jetzt abgeschlossenen Prozess, waren wir als Unterstützer beteiligt. Dass dieser 

Prozess trotz aller Turbulenzen erfolgreich zu Ende geführt wurde, verdanken wir den Moderatoren 

Frau Prof. Rohr und Herrn Bauz, die auch in heftigen internen Auseinandersetzungen nie das Ziel 

aus den Augen verloren haben.  

Wir sind mit dem jetzt abgeschlossenen Prozess und dem Ergebnis der Aufklärung zufrieden, es 

entspricht weitgehend unseren Forderungen, die wie von Anfang an gestellt haben.  

Dr. Ludwig Pätzold 


